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Nürnberg, 06. Juni 2008

PM 057-08/LFGS

Naturschutz 

Erfolg für den Ökobaumeister Biber!
Der Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN) begrüßt die Entscheidung der bayerischen Staatsregierung (Kabinettssitzung vom 3. Juni 2008), dass jährlich 250.000 Euro bereitgestellt werden, um vom Biber verursachte Konflikte mit der Landnutzung zu lösen.
Hubert Weiger, Vorsitzender des BN: „Dieser Schritt des Freistaates war überfällig. 15 Jahre hat der BN dafür gekämpft, dass für den mit staatlicher Unterstützung wieder eingebürgerten Biber ein Entschädigungsfonds eingerichtet wird. Damit ist endlich die Voraussetzung geschaffen, unnötige Konflikte mit Bauern und Waldbesitzern wesentlich zu entschärfen.“

Der BN geht davon aus, dass dadurch und durch die Tätigkeit der BN-Biberberater auch bei Landnutzern die Akzeptanz für den Biber wächst. Damit kann es besser gelingen, dass der Ökobaumeister Biber kostenlos für den Steuerzahler Fließgewässer renaturiert. Unverzichtbar ist der Biber zum Rückhalt von Wasser in der Landschaft: durch seine Stautätigkeit ist er die einzige Tierart, die bei Klimawandel und zunehmenden Extremniederschlägen uns Menschen hilft, dass Hochwässer gebremst und zum Beispiel Überflutungen ganzer Ortschaften vermieden werden können.

gez.

Dr. Kai Frobel


Referatsleiter Arten- und Biotopschutz
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